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Seminar: 
Die verantwortliche Elektrofachkraft
in der betrieblichen Praxis

lhr Nutzen auf einen Blick
�� Übersicht: Sie kennen alle maßgebenden Gesetze, Vorschriften und Regeln.

�� Rechtssicherheit: Sie stellen die Organisation Ihrer Elektroabteilung rechtssicher auf.

�� Prüfungen: Sie führen Erst- und Wiederholungsprüfungen nach den aktuellen Vorgaben 
durch und erstellen eine korrekte Prüfdokumentation.

�� Dokumentation: Sie sind fit in der Erstellung von Arbeits- und Betriebsanweisungen –  
gerade für gefährliche Arbeiten und Arbeiten unter Spannung.

Aufgaben und Kompetenzen  
der verantwortlichen  
Elektrofachkraft!

Lernen Sie jetzt in nur zwei Tagen die zahlrei-
chen Vorschriften und Regeln kennen, nach 
denen Sie Ihre Arbeit als VEFK ausrichten müssen 
– und üben Sie daneben ganz praktisch, „was-
serdichte“ Arbeits- und Betriebsanweisungen zu 
verfassen. Erfahren Sie von unserem erfahrenen 
Referenten-Team Ralf Ensmann und Stefan  
Euler, welche Arbeitsfelder Sie betreffen und  
wie Sie am besten Ihre Aufgaben und Pflichten 

vorschriftsgemäß 
umsetzen.

6.–7. März 2012  
in Aschheim/München

7.–8. Mai 2012  
in Frankfurt/Main

18.–19. Juni 2012  
in Münster

lhre Referenten
STEFAN EULER
Herr Euler, Geschäftsführer 
für den Bereich Beratung und 
Schulung der MEBEDO GmbH 
in Koblenz, ist durch den Bun-
desverband Deutscher Sach-
verständiger des Handwerks 
e.V. (BDSH) geprüfter Sach-
verständiger Elektrotechnik, 
langjähriger Fachdozent für 
Elektrotechnik sowie Fach-
buchautor. 

RALF ENSMANN
DIPL.-ING.,  
DIPL.-WIRTSCH.-ING.
VDE VDI, Köln.Herr Ensmann, 
BDSH-geprüfter Sachverstän-
diger für Betriebsorganisation 
im elektrotechnischen Unter-
nehmensbereich, führt seit 
über zehn Jahren elektrotech-
nische und betriebswirtschaft-
liche Seminare durch. 
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   Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mich WEKA MEDIA 
über seine Angebote auch per Telefon, Fax oder E-Mail infor-
miert. Diese Erklärung kann ich jederzeit durch schriftliche Mit-
teilung an den Verlag widerrufen.

 JA, ich buche verbindlich einen Teilnehmerplatz  
für das Seminar: Die verantwortliche  
Elektrofachkraft in der betrieblichen Praxis   
 
Informationen zum Hotel und eine Anfahrtsbeschreibung erhalte  
ich rechtzeitig vor der Veranstaltung mit meinen Anmeldeunterlagen.

Gleich per Fax anmelden: 0 82 33.23-5 74 41

6.–7. März 2012 in Aschheim/München
7.–8. Mai 2012 in Frankfurt/Main
18.–19. Juni 2012 in Münster

Die Schwerpunkte
ORGANISATION DES ELEKTROBEREICHS
•	 Übertragung der Unternehmerpflichten auf die VEFK
•	 Pflichten der VEFK nach ArbSchG, BetrSichV, BGV A1, BGV A3, VDE 1000-10 und VDE 0105-100
•	 Unterweisung und Belehrung der internen Mitarbeiter: Erstellen eines Aus- und Weiterbildungs-

plans 

PRÜFUNGEN
•	 Art, Umfang, Fristen und Dokumentation von Erst- und Wiederholungsprüfungen elektrischer  

Anlagen nach ArbStättV, BetrSichV und BGV A3 unter Berücksichtigung von TRBS 1111, TRBS 1201,  
VDE 0100-600 und VDE 0105-100

•	 Wiederkehrende Prüfungen ortsveränderlicher Betriebsmittel nach BetrSichV und BGV A3 unter  
Berücksichtigung von TRBS 1111, TRBS 1201, TRBS 1203, VDE 0105-100 und VDE 0701-0702

•	 Anforderungen an das Prüfpersonal
•	 Prüfgeräte, Dokumentation
•	 Logistische Hinweise für die Durchführung der wiederkehrenden Prüfungen

NACHRÜSTUNG 
•	 Nachrüsten elektrischer Anlagen gemäß Anhang 1 der BGV A3
•	 Nachrüstpflicht für „Alt-Geräte“/„Alt- Maschinen“ gemäß Anhang 1 BetrSichV

FACHBEZOGENE BETRIEBSANWEISUNGEN NACH BGV A1, ARBSCHG UND BGI 578 

ARBEITEN UNTER SPANNUNG (AUS) – „ERLÄUTERUNG“ DER VDE 0105-100 ABSCHG. 6.3 UND  
DER BGV A3
•	 Für welche Tätigkeiten wird ein „AuS-Pass“ benötigt? 

AUFTRAGSVERGABE AN FREMDFIRMEN
•	 Koordinierung von Arbeiten
•	 Aufsichtsführender/Koordinator

Gleich per Fax anmelden: 0 82 33.23-5 74 41

890,- Euro 
zzgl. MwSt.; inkl. 2 x Mittagessen inkl. Getränk,  
1 x Abendessen inkl. Getränk, Seminarunterlagen  
und Teilnahmebestätigung


